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INNSBRUCK. Sie sind wieder 
da: Holztafeln mit der Aufschrift 
„Heumilch ist urgut für Mensch, 
Tier und Natur“. Mit ihnen wei-
sen Heumilchbauern auf ihre 
wertvolle Arbeit für die Arten-
vielfalt auf Österreichs Wiesen, 
Weiden und Almen hin. „Mit 
unserer Holztafel-Aktion wollen 
wir wiederholt auf die Nachhal-
tigkeit unserer Wirtschaftsweise 
aufmerksam machen. Die Heu-

wirtschaft leistet einen wertvol-
len Beitrag zum Erhalt unserer 
Kulturlandschaft und sichert 
dadurch Tieren wie zum Beispiel 
den Bienen das Überleben“, be-
tont Karl Neuhofer, Obmann der 
ARGE Heumilch. 

Der Natur helfen
„Gleichzeitig möchten wir aber 
auch interessierten Konsumen-
ten Anregungen liefern, um 

selbst zum Erhalt der Artenviel-
falt in ihrem ganz persönlichen 
Umfeld beitragen zu können“, so 
Neuhofer weiter. Deshalb gibt 
es ein Heumilch-Postkarten-Set 
mit Tipps, wie man der Natur 
helfen kann – etwa durch natür-
liche Düngemittel, mit einfach 
gestalteten Rückzugsmöglich-
keiten für Kleintiere oder mit 
dem Anpflanzen heimischer Blu-
menarten, die Bienen als Futter 

dienen. Mit dabei: Hintergrund-
infos zur nachhaltigen Heuwirt-
schaft und ein Wildblumen-
Samenbriefchen – kostenlos zu 
bestellen unter www.heumilch.
at/artenvielfalt.

Ein bis zwei Schnitte weniger
Die Grünflächen von etwa 8.000 
Heumilchbauern Österreichs 
werden erst gemäht, wenn eine 
Vielzahl von Gräsern und Kräu-
tern in voller Blüte steht – ein 
wichtiges Faktum, wenn es um 
die Bestäubung und damit den 
Fortbestand unterschiedlichster 
Pflanzen geht. „Dafür nehmen 
wir sogar ein bis zwei Schnitte 
pro Sommer weniger in Kauf“, 
berichtet Karl Neuhofer. „Wir 
schauen auch darauf, dass wir 
nie alle unsere Grünflachen zur 
gleichen Zeit mähen, sondern 
machen das zeitlich und räum-
lich gestaffelt.“ (red)

SCHWARZACH. Der Gastrono-
miegroßhändler Transgourmet 
eröffnete in der Vorwoche in 
Schwarzach (Bezirk Bregenz) 
seinen neuen Vorarlberger 
Standort. Für den Gastronomie-
Großmarkt mit einer Nutzfläche 
von rund 15.000 m² hat das Un-
ternehmen rund 22 Mio. € inves-
tiert. Im Vollbetrieb sollen dann 
120 Mitarbeiter beschäftigt wer-
den.

Im Einzugsgebiet des Markts 
liegen bis zu 2.500 Gastrono-
miebetriebe; sie sollen vor al-
lem mit Waren von regionalen 
Produzenten bedient werden. 
Das Sortiment umfasst 30.000 
Artikel, 23.000 davon sind stän-
dig verfügbar.

Transgourmet hat im ver-
gangenen Geschäftsjahr einen  
Umsatz von 538 Mio. € (plus 22 
Mio. €) erzielt. (red)

Karl Neuhofer 
ARGE Heumilch

Wir möchten interes-
sierten Konsumenten 
Anregungen liefern, 
wie sie selbst zum 
Erhalt der Artenviel-
falt in ihrem ganz 
persönlichen Umfeld 
beitragen können.

Transgourmet erzielte 2017 538 Mio. € Erlös, die Frische wuchs besonders stark.
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Die gemähte Wiese
ARGE Heumilch setzt auf Wiesen, wo Gras und Blumen 
in voller Blüte stehen – zum Wohl der Insekten.

Transgourmet im Ländle
Standort in Schwarzach mit 15.000 m² eröffnet.

Ungewöhnliche Wiesen-Beschriftung: Holztafeln mit der Aufschrift „Heumilch ist urgut für Mensch, Tier und Natur“.


